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In der Christlichen Initiative Internationales Lernen CIL
begegnen sich Menschen unterschiedlicher sozialer, 
beruflicher und regionaler Herkunft mit ihren Erfahrungen,
Fähigkeiten und Bedürfnissen. Die Bindungen, die daraus
persönlich, institutionell und interkulturell entstehen, sind
solidarischer Art. 

Mit der Pflege und Gestaltung dieser Bindungen leistet 
CIL einen Beitrag zum vertieften Verständnis von Gerech-
tigkeit.

Gerechtigkeit kann nur gelingen, wenn Menschen ihre 
Bedürfnisse offen und frei artikulieren und sie sich an der
Austragung von Interessenkonflikten beteili  gen können. 

Was bewegt uns?
Solidarität  & Gerechtigkeit

Zur Mitarbeit sind insbesondere Menschen eingeladen, die
sich in Basisgruppen und lokalen Initiativen engagieren:
Multiplikator/innen für regionale Entwicklung, entwick-
lungspolitische Arbeit und die Stärkung nachbarschaft -
licher Beziehungen und internationaler Netzwerke.

Einige unserer Partner
Regional KONE – Netzwerk für kommunikatives Handeln,
Frankfurt am Main
Costa Rica Centro de Documentacion de las Etnias, 
San José 
Österreich SOMM – Selbstorganisation von und für 
Migrantinnen und Musliminnen, Graz  
Polen Verein für Kultur und Dialog 9/12, Bialystok
Philippinen Tambuyog Development Centre, Fischer -
organisation Manila und Provinzen 
Rumänien Jugend- und Sozialamt im Landkreis Bihor, 
Oradea  
Türkei Erwachsenenbildungszentrum Karatay, Konya 

Wen sprechen wir an?
Multiplikator/innen

Wer sind wir?
Ein gemeinnütziger Verein

Was gestalten wir?
Dialoge & Reflexionsräume

Es ist möglich, dass Menschen aus ganz unterschiedlichen
Lebenswelten in der offenen Begegnung miteinander 
lernen können. Lernen bedeutet in solchen Prozessen, 
dass Menschen sich ihres Wissens bewusst werden und
damit beginnen, es mit anderen zu teilen. 

Damit dieses geschieht, bedarf es des Respektes zwischen
Gesprächsteilnehmer/innen als eines wesentlichen 
Ele  mentes solidarischer Bindungen.

Ein Dialog verändert.
Ein Dialog entsteht nicht von selbst.

In der CIL entstehen hierfür didaktische Modelle 
in Lernprojekten, Werkstätten und Planspielen.

Die CIL ist ein gemeinnütziger Verein mit Sitz in Frankfurt
am Main, im Jahr 1985 von Menschen aus den christ lichen
Teilen der Friedens- und Solidaritätsbewegung gegründet. 
Von ehrenamtlicher Arbeit getragen, unterstützt von 
Spenden, Mitgliedsbeiträgen, Zuschüssen  und projekt -
bezogener Förderung.

Mehr über Ideen, Programme und Arbeitsformen lassen
sich auf www.cil-frankfurt.de finden. 
Ihr Besuch in unserem Büro ist herzlich willkommen.


